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Jan 
Weer meent:
Grau und morgens noch 
nass begrüßt uns der neue 
Tag. Ab dem Vormittag ist 
zumindest mit Trockenheit 
zu rechnen und mit neun  
Grad auf dem Thermometer. 
Sonne? Vielleicht zeigt sie 
sich ja spontan.
Hochwasser ist heute um 
10.26 + 22.39 Uhr, Niedrig-
wasser um 4.22 + 16.42 Uhr. 
Wassertemperatur: 5 Grad.
SA: 6.41 Uhr; SU: 18.39 Uhr

Boßler feiern Saisonabschluss

Mit einer großen Abschlussfeier haben die Mannschaften der 
Boßelvereinigung ihre diesjährigen Meister gekürt: das Frauen-
team Wasserbau (o.) und die Herrenmannschaft Vull Kraft (u.).
� Fotos: Boßelvereinigung 

17. März
Kurmusik: 11.30 + 16 Uhr, Josef 
Barnickel, Conversationshaus
10 bis 12.30 Uhr + 16 bis 18 Uhr, 
Weltladen Regenbogen, Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstr. 11 
11 Uhr, Kirchenführung, Ev. Insel-
kirche, Kirchstr.
11 bis 17 Uhr, Bademuseum, Poppe-
Folkerts-Weg 3b
15 bis 17 Uhr, Nadelzirkel, Anmel-
dung nicht erforderlich, kostenfrei, 
Begegnungscafé Hol di toi, Garten-
str. 58a
18.45 Uhr, Traumzeit: Gute-Nacht-
Geschichten für 3- bis 6-Jährige, Ev. 
Genezareth-Kapelle, Benekestr. 27
19 Uhr, Preisskat der „Norderneyer 
Buben“, Gästehaus Klipper, Jann-
Berghaus-Str. 40 
19.15 Uhr, Abenteuerzeit: Gu-
te-Nacht-Geschichten für 6- bis 
12-Jährige, Ev. Genezareth-Kapelle, 
Benekestr. 27
19.30 Uhr, Posaunenchorprobe, 
Gemeindehaus, Gartenstr. 20 (Gast-
bläser willkommen, Leihinstrumente 
vorhanden)
Watt-Welten-Besucherzentrum: 
12.30 Uhr, Vögel des Wattenmeeres, 
15 Uhr, Watt für alle, Anmeldung 
unter www.tickets.wattwelten.de

Kino im Kurtheater: 17 Uhr, Die 
Ältern, 20 Uhr, Hamnet

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
Ein Smartphone orten kön-
nen ist toll - solange das 
Smartphone mitmacht. 
Danach kann man nur hof-
fen, dass es sich nicht fort-
bewegt oder dass U-Boot-
Metall darin verbaut ist: 
Dann taucht es wieder auf. 
Den Besitzer würd‘s freuen. 

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 3

NORDERNEYER MORGEN
Von der Insel für die Insel
Anzeigen: 04932-99 18 99

NORDERNEYER MORGEN
Unsere Öffnungszeiten

Mo.-Do. 9.30 bis 13.00 Uhr
                15.00 bis 17.00 Uhr 
         Fr. 9.30 bis 13.00 Uhr

Winterstr. 6, 26548 Norderney  
Telefon: 04932-99 18 99 

info@norderneyer-morgen.de

lokal.
aktuell.
sichtbar.

Anzeigen

ÖFFNUNGSZEITEN
SPEISEKARTEN & 
TISCH RESERVIEREN 
TEL.: 04932-991991 | AM YACHTHAFEN

(dol) – Die Norderneyer Bo-
ßelvereinigung hat am vergan-
genen Wochenende im Bauhof 
der Technischen Dienste den 
Abschluss ihrer Wettkampf-
saison gefeiert und ihre dies-
jährigen Meisterinnen und 
Meister hochleben lassen. 
„Eine spannende Saison liegt 
hinter uns“, zog Marco Lührs 

in seiner ersten Rede als Vor-
sitzender der Vereinigung Bi-
lanz: „mit tollen Wettkämp-
fen, starken Leistungen – und 
natürlich auch mit der einen 
oder anderen Kugel, bei der 
man sich hinterher gefragt hat, 
ob sie wirklich dahin sollte, wo 
sie gelandet ist.“ 

>> Mehr dazu auf Seite 2
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Wir bilden aus!

Planung, Installation & Verkauf von:
Elektrotechnik • TV & Multimedia • Sat
Photovoltaik • Lichtdesign • Smart Home 
Telekommunikation • Jalousiensteuerung

Computer- & Netzwerktechnik
 

✆ 04932 - 3074 
info@elektro-motzkus.de 

Im Gewerbegelände 53
26548 Norderney 

Tägl.: 11:30-15 + 17:30-22:30 Uhr  (Mo. Ruhetag)
Di.-Sa. Mittagskarte 11:30-15 Uhr  

LIEFERSERVICE
www.bambusgarten-ney.de 

T. 04932-9356889 · HS2-Passage · Bülowallee 2

 
Das muss mal gesagt 

werden
— Meinung in drei Sätzen —

Heute bleibt die Rubrik leer. 
Dabei gibt es so vieles, das 

gesagt werden will. Schreiben 
Sie uns, wenn Ihnen etwas unter 

den Nägeln brennt: kurz, klar, 
meinungsstark – wir freuen uns 

auf Ihre Zeilen!

Hinweis:
In dieser Rubrik veröffentlichen wir Le-
serzuschriften, die neue Gedanken oder 
Argumente in die öffentliche Diskussion 
einbringen. Aus Platzgründen sind alle 
Beiträge stark gekürzt, aber in der Hal-
tung unverändert. Ausgewählte Beiträge 
erscheinen in der Zeitung und online. 
Nennen Sie uns Ihren vollständigen Na-
men und Wohnort. Persönliche Angriffe, 
diskriminierende Sprache oder unbelegte 
Behauptungen veröffentlichen wir nicht. 
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider. Es besteht kein Anspruch 
auf Veröffentlichung.

WIR HABEN TÄGLICH GEÖFFNET
VON 17- 21.30 UHR (MO. + DI. RUHETAG)

GRUPPEN GERNE RESERVIEREN

Im Gewerbegelände 1, Tel.: (04932) 93 58 50

Alle Ausgaben auf 
www.nomo-norderney.de

Anzeigen
Norderney – Das Bademu-
seum stellt in dieser Woche 
auf seine Sommeröffnungs-
zeiten um. Ab dem heutigen 
Dienstag ist das Haus wieder 
an mehreren Tagen pro Wo-
che für Besucher geöffnet.
Damit gelten ab sofort die 
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 11 
bis 17 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag von 14 bis 17 
Uhr.

Museum kehrt zu Sommer-
öffnungszeiten zurück

Zweite Hebamme für die Insel
Norderney – Die Hebammen-
versorgung auf der Insel könn-
te bald breiter aufgestellt sein. 
Wie Anne Böing, Quartiers-
managerin der Stadt, im So-
zialausschuss berichtete, wird 
derzeit der Zuzug einer wei-
teren Hebamme vorbereitet. 
Wenn alle formalen Schritte 
abgeschlossen sind, könnte sie 
im Sommer ihre Arbeit auf-
nehmen.
Bislang wird die Betreuung 
von Schwangeren und jungen 
Familien im Wesentlichen 
von einer Hebamme über-
nommen, die regelmäßig an 
einem festen Wochentag auf 
die Insel kommt. Dieses An-
gebot werde gut angenom-
men, sagte Böing. Gleichzei-
tig ist die Versorgung anfällig: 
Fällt der Termin etwa wegen 
Krankheit oder Urlaub aus, 

gibt es derzeit keine Vertre-
tung. Auf Norderney auf-
merksam geworden ist die 
Hebamme durch eine Fern-
sehreportage über die Situa-
tion auf der Insel. Inzwischen 
hat sie die Insel bereits mehr-
fach besucht, unter anderem 
auch den Elterntreff, und sich 
dort mit der bereits tätigen 
Hebamme ausgetauscht und 
abgestimmt.
Auch beim Thema Wohn-
raum für die Hebamme gibt 
es inzwischen eine Lösung.
Noch ausstehend ist die Aner-
kennung ihres in der Schweiz 
erworbenen Diploms. Dieses 
Verfahren kann mehrere Mo-
nate dauern. Wenn alles plan-
mäßig verläuft, könnte sie je-
doch im Mai oder Juni auf die 
Insel ziehen und anschließend 
ihre Arbeit aufnehmen.

Fortsetzung von Seite 1

Eine Herausforderung stellte 
in diesem Jahr der ungewöhn-
lich starke Winter dar, so 
Lührs: „Er hat uns mehrfach 
vor schwierige Entscheidun-
gen gestellt.“ 
Bei „eisigen“ Temperaturen 
fand auch der Besuch und 
Freundschaftswettkampf mit 
dem KBV Free weg Schirumer 
Leegmoor auf der Insel statt, 
erinnerte sich Lührs: „Solche 
Begegnungen zeigen, dass un-
ser Sport nicht nur aus Wett-
kampf besteht, sondern vor 
allem aus Gemeinschaft und 
Freundschaft“, betonte der 
Vorsitzende und freute sich 
zudem über die große Reich-
weiter, die der Boßelsport auf 
Norderney inzwischen in den 
sozialen Medien bekomme: 
„Dieses Jahr haben wir mit 
kurzen Videos schon knapp 
60.000 Aufrufe. Das ist doch 

allerhand. So bleibt unser 
Sport sichtbar.“ 
Höhepunkt der Feier war die 
Pokalübergabe. In bewährter 
Manier hatte Lührs für alle 
Wettkampfteams ein paar 
herzliche Worte parat. Die 
erneuten Letztplatzierten von 
Wasserbau ermunterte er, ein 
Aufwärtstrend sei „auf jeden 
Fall zu erkennen“. Mit Frisia 
Allerbest, die in diesem Jahr 
vom zweiten auf den fünf-
ten Platz abgerutscht waren, 
sei nächstes Jahr „garantiert 
wieder zu rechnen“, ebenso 
mit Eilt Wessels, die nach 
zwei Meisterschaften nicht 
an ihre Vorjahresleistungen 
anknüpfen konnten und den 
vierten Platz belegten. Putz-
Hum schafften es auf den 
dritten Platz „auf Tuchfüh-
lung zu den ersten Plätzen“. 
„Wer weiß, wie das noch wei-
tergeht“, rätselte Lührs mit 
Blick auf die Vizemeister vom 

Team Siedlung: „Am letzten 
Spieltag der Saison hatten sie 
es sogar noch in der eigenen 
Hand. Es zeigt: Mit ihnen ist 
immer zu rechnen.“ 
Den Pokal jedoch durften 
am Ende die Werfer von Vull 
Kraft gen Himmel strecken. 
„Im letzten Jahr waren sie 
noch Vorletzter“, lobte Lührs. 
„Mit einem neuen, jungen 
Vorstand haben sie dieses Jahr 
die Kehrtwende geschafft.“ 
Bei den Frauenmannschaften 
durfte Wasserbau den Meis-
terpokal zum fünften Mal in 
Folge und sogar ungeschlagen 
auf ihrem Tisch abstellen. 
Ihren einzigen Gegnerinnen 
von  Ost Ut hatte der Man-
gel an Werferinnen stark zu 
schaffen gemacht. „Wir hof-
fen, dass die Ost-Utlerinnen 
zur neuen Saison doch noch 
ein paar neue Werferinnen 
an den Start bekommen“, so 
Lührs.  

Boßler feiern Saisonabschluss

www.nomo-norderney.de
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TAXI E-delCar 
Tel. 04932 / 868 8888 

www.neytaxi.de

Tel. 04932 2345
Taxis für 1 bis 8 Personen

Whatsapp Online App

Ansonsten

Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 20.30 Uhr, Spaßbad 9.30 bis 
18 Uhr

Lieferservice   04932- 840275 
17 - 21 Uhr Donnerstag Ruhetag

HANOI BISTRO

Intensive Salzluft- optimal bei 
Asthma, Bronchitis, COPD, 

Long-/ Post- Covid, Sinusitis... 
und zur perfekten Entspannung
grandioser Meerblick inclusive
Damenpfad 43 / Marienhöhe 
www.salzoase-norderney.de 

Tel. 0162- 617 12 13

KULINARISCHE SOMMERGRÜSSE 
BUNT │ SAISONAL │ SOMMERLICH 
Täglich von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr & 

18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

 
 

Bülowallee 8 · Tel: 04932-8010

FRIESENWINTER
FRIESISCHE KLASSIKER & REGIONALE 

SPEZIALITÄTEN NEU ENTDECKEN 

 
 
 
 

STAY WILD – SEI FRECH, 
WILD und WUNDERBAR 

 

Täglich im 

 

NATÜRLICH  FARBINTENSIV
ÜBERRASCHEND

täglich im

Winterstr. 6 • 26548 Norderney
Tel. 04932-991899

info@norderneyer-morgen.de

Buchen Sie jetzt Ihr 
Anzeigenpaket:

BIS ZU 20% RABATT

      
 www.fewo-norderney.de

Provisionsfrei buchen

Möbel von Riviera  
Maison und diverse  

Accessoires im Beach-
house-Style von privat 

zu verkaufen. 
Fotos anfragen unter 
cursilotta@web.de

www.nomo-norderney.de

(ape) – Die Stadtwerke stel-
len sich organisatorisch 
neu auf und bauen gleich-
zeitig ihre Beratungsange-
bote für Bürgerinnen und 
Bürger aus. Geschäftsfüh-
rer Holger Schönemann 
und Bereichsleiter Norbert 
Pesch erläuterten bei einem 
Pressegespräch, dass das 
Unternehmen damit auf die 
wachsenden Anforderungen 
der Energiewende und den 
steigenden Beratungsbedarf 
vieler Kunden reagiert.
Hintergrund sind die Kli-
maziele von Bund und Land 
Niedersachsen, nach de-
nen die Energieversorgung 
schrittweise klimaneutral 
werden soll. Niedersachsen 
strebt dieses Ziel bis zum 
Jahr 2040 an. Auch auf Nor-
derney bedeutet das langfris-
tig eine Abkehr von fossilen 
Energieträgern wie Erdgas. 
Für viele Häuser auf der In-
sel stellt sich damit die Frage, 
welche Alternativen künftig 
für die Wärmeversorgung 
infrage kommen.

Nach Einschätzung der 
Stadtwerke verlangt die 
Energiewende auf der Insel 
eigene Ansätze. „Du kannst 
Norderney nicht mit Olden-
burg oder anderen Orten auf 
dem Festland vergleichen“, 
sagte Schönemann. Touris-
mus, Hotels, Gastronomie 
und zahlreiche Ferienwoh-
nungen brächten besondere 
Anforderungen an die Ener-
gieversorgung mit sich.
Gleichzeitig stoßen manche 
Lösungen auch an techni-
sche Grenzen. Nicht jedes 
Gebäude könne ohne Wei-
teres auf eine Wärmepumpe 
umgestellt werden, erläuterte 

Schönemann. Teilweise seien 
die Stromnetze in den Stra-
ßen dafür nicht ausgelegt. 
Wenn mehrere leistungs-
starke Anlagen gleichzei-
tig angeschlossen würden, 
müssten zunächst Leitungen 
und Netze verstärkt werden. 
Gerade wegen dieser kom-
plexen Fragen wollen die 
Stadtwerke ihre Beratung 
künftig stärker ausbauen.
Kern der Umstrukturie-
rung ist ein neuer Bereich 
für Markt- und Kunden-
management, den der Ener-
gieversorger im Oktober 
2025 eingerichtet hat. Dort 
arbeiten künftig Vertrieb, 
Kundenservice, Marketing, 
Produktmanagement sowie 
ein Key-Account-Manage-
ment enger zusammen, das 
größere Kunden wie Hotels 
oder Unternehmen der Insel 
individuell betreut. Ziel ist 
es, Entscheidungen schneller 
zu treffen und neue Angebo-
te gezielter zu entwickeln.
Eine Stabsstelle für Unter-
nehmensentwicklung und 
Projektmanagement küm-
mert sich zudem künftig 
um strategische Fragen und 
größere Projekte. Gleichzei-
tig bündelt der Energiever-
sorger technische Themen 
wie Netzbetrieb, Wärme-
versorgung und erneuerbare 
Energien stärker.
Von den Umstrukturierun-
gen profitieren auch die Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
Unternehmen. Die Stadtwer-
ke stehen inzwischen regel-
mäßig mittwochs mit einem 
Informationsstand auf dem 
Wochenmarkt. Dort beant-
worten Mitarbeiter Fragen 
rund um Energieverbrauch, 
Photovoltaik oder neue Heiz-

technik und vereinbaren Be-
ratungstermine.
Auch das Kunden- und Be-
ratungszentrum wurde um-
gestaltet. Zudem verlängerte 
das Unternehmen seine Öff-
nungszeiten: Donnerstags ist 
die Beratung nun bis 18 Uhr 
möglich, Gespräche lassen 
sich bei Bedarf auch außer-
halb der üblichen Zeiten ver-
einbaren. Der Beratungsbe-
darf wird nach Einschätzung 
des Unternehmens deutlich 
zunehmen. „Die Kunden 
verlangen nach Lösungen, 
begründete Schönemann 
diese Schritte.
Die Stadtwerke haben sich 
in den vergangenen Jahren 
vom reinen Energieversorger 
zu einem sogenannten Mul-
tiliner entwickelt – einem 
Unternehmen, das mehrere 
Versorgungsleistungen aus 
einer Hand anbietet. Neben 
Strom, Gas und Wasser bie-
tet das Unternehmen inzwi-
schen weitere Leistungen an, 
darunter Internet, Kabel-
fernsehen, Energieberatung 
sowie Lösungen rund um 
Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen.

Künftig will das Unterneh-
men auch den Bau solcher 
Anlagen für Kunden über-
nehmen und diese anschlie-
ßend verpachten. Bei Pho-
tovoltaikanlagen setzen die 
Stadtwerke dieses Modell 
bereits um: Sie planen und 
errichten die Anlage auf dem 
Dach, während Kundinnen 
und Kunden eine monat-
liche Pacht zahlen und den 
erzeugten Strom selbst nut-
zen. Ein ähnliches Angebot 
plant der Energieversorger 
auch für Wärmepumpen.

Stadtwerke bauen Beratung aus

Anzeigen
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Sichern Sie sich ein handgemachtes Stück Norderney

Winterstr. 6   26548 Norderney    
Tel. 04932 99 18 99 

www.norderneyer-morgen.de    

HANDBEDRUCKTE  
LIEBLINGSSTÜCKE  

AUS UNSERER  
SIEBDRUCK-WERKSTATT
INSELMOTIVE, DIE MAN 

GERNE TRÄGT.

JEDEN MORGEN ALLES VON DER INSEL

MITTAGS
MENÜ
DI/17/03

Herzhafte KOHLROULADE mit 
deftiger Bratensauce, dazu  
Salzkartoffeln                             9.20 €

Feiner MÖHRENEINTOPF mit  
zartem Küstenrind                     6.50 €

Veggie : Buntes GEMÜSEGRATIN 
mit Parmesan                             8.90 €

LASAGNE BOLOGNESE vom Blech

ab 15.00 Uhr  
ofenfrischer KRUSTENBRATEN- 
dazu empfehlen wir unseren frischen 
Krautsalat

So schmeckt Feinkostfriesland

ÖFFNUNGSZEITEN 

Filiale Strandstr.: 
Mo.-Fr. 8.30-18.00 Uhr

Sa. 8.30-13.00 Uhr
Tel. 04932-869636

Filiale Genussinsel
Friedrichstr.

täglich 7 - 23 Uhr

70 70 Jahre ZangeJahre Zange
für alle bist du einfach „Zange“.  

Einer, der zupackt, zusammenhält  
und immer da ist, wenn man ihn braucht.

Du liebst den Wind beim Segeln, die Ruhe der Natur  
und die Erde im Garten unter deinen Händen.

Doch dein größter Stolz sind deine sechs Enkelkinder, 
für die du Opa, Abenteurer, Zuhörer 

und Herzensmensch bist.
70 Jahre voller Leben, Geschichten und Herz.  

Wir wünschen dir weiterhin Rückenwind, 
blühende Gärten und 

viele glückliche Stunden mit deiner Familie.

Alles Liebe zum 70. Geburtstag, lieber Zange!

Anzeigen

Begeisterter Applaus für „Tikko Tiger“

Norderney – Mit viel Musik, 
Humor und bunten Kostü-
men hat das Norderneyer 
Laientheater am Wochenen-
de das Kinder- und Jugend-
musical „Tikko Tiger und 
die Tiere der Madame“ im 
Kurtheater aufgeführt. Zu 
beiden Vorstellungen kamen 
zahlreiche Besucher und so 
waren die Ränge gut gefüllt. 
Rund 30 Mitwirkende stan-
den auf der Bühne: etwa 20 
Darstellerinnen und Dar-
steller, die eigens gegründete 
Tikko-Tiger-Band sowie der 
Jugendchor Norderney. Ins-
gesamt waren mehr als 60 
Menschen an der Produkti-
on beteiligt – auf und hinter 
der Bühne. Die Altersspanne 
der Darsteller reichte dabei 
von elf bis über 50 Jahre.
Im Mittelpunkt der Ge-

schichte stand der Tiger 
Tikko, der gemeinsam mit 
anderen Tieren in die Obhut 
der strengen Madame gerät. 
Während Madame vor allem 
Ordnung und Disziplin ver-
langt, träumen die Tiere von 
Freiheit, Freundschaft und 
davon, so sein zu dürfen, wie 
sie sind. Mit viel Witz, Mu-
sik und kleinen Streitereien 
lernen die Tiere schließlich, 
zusammenzuhalten und ih-
ren eigenen Weg zu finden.
Zum Abschluss der letz-
ten Vorstellung sangen 
und tanzten die Darstel-
lenden noch einmal den 
„Moskito-Tanz“ als Zugabe.  
Dabei durften auch Kinder 
aus dem Publikum auf die 
Bühne kommen und ge-
meinsam mit dem Ensemble 
feiern.

� Foto: Dorenbusch


